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ttumr. 41 . M 0kl t 6 gs den Uten Octoder 1790.
Wöchentliche OstFriesische

Avettissements.
r Den Viehhändlern, welche das Viehmark zu Rahden im Mindenschen z«

beziehen w -Lms sind , und das Vieh , welches -sie Dort nicht verkaufen , akbenn nach Enger
kreiden wyllen , w .rd hiemkt nachrichllich bekannt geinacht , daß der Markt am erste« «
Ort , der auf einen Sonntag emfällt, vom i7ten Oktober auf de » r ; len verleget wor¬
den sey, weil sie, wenn Der Markt , wie gewöhnlich auf den iHteu Oktober .verlegt wäre,
mit dem übrig bleibenden Dich nicht am i slcn zu Enger seyn kSnnkea . Signatum Au«
rich am 24teu Sept . 1790 . ^

König!. Preußl. OstFrl . Krieges - -und Domaise « ' Cammer.

2 Es soll
am 2rten Oktober c. in dem Gehölze zu « erum

und
am rzten ejusdem rm Amte Esens zu Schoo rin Holtzverkauf gehalten werde » ,

wozu a !w die kiebhabex sich an benannten Tagen und Orten , des Vormittags um 9 Uhr,
kurStkÄc einfinden und nach Gefallen kaufen können, und zugleich soll am 2 -ike« ejusdem
auch die Eichelmast zu Kerum verheurct werdea . Signatum Aurich den i Oct . 1790.

König! . Preußl . Osifrl. Kr «ges - und Domainen » Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Des weyland Herrn Georg Wessüngzu Emden nachgelsffeue Kinder, Kauf«

mann C . H . Amgius ux uvm. et cons. sind zur .Beförderung der Thetlung entschlossen,
ihren zu Wolthusen brlcgenen, aus einem im guten bauliche« Stand .' sich befindenden an«
sehnlichen Wohnhause, Scheune, Garten, sodann9 ; Grasen Elt - Meed und Baulan«
den bestehenden, « nicht von kuitje Bereaks heuerltch gebraucht werdenden Platz , durch
tzen Ausmieuer Dose daselbst in einem male am Ztes Oktober >790 öffentlich rum Ver¬
kauf aukpräseutireu uud in diesem Termin dem Meistbietende « lssschlagen zu lassen.

2 Vermöge des zu Emden und Korden affigirten Kubhastakiouspatentssolle«
Lie dem weyland Kaufmann Nolef Fr . Pollmann und retzcctive dessen Wiktwen zugehö¬
rige, in Emde« belegene Immobilien , als

r ) das auf dem Pannewase in Comp . 2 z . Ro . 8. sichende, von vereydetm Taxatoren
auf 152 Gulden m Gold gewürdigte Hans,

r ) bas daselbst sub No . 14 . sichende, ebenfalls auf 150 Gl . ^axirte Haus,
Z ) das
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Z) das hinter dem neuen Kitchhofe in seibtger ^omx . svbNs . > r. sichende,auf ZO0Gul¬
den gewürdigte Haus,

4) dar nächst » origem !«s No . r 9 . stehende usd auf 220 « I. gewürdigte Hans,
z ) das gkichfaS « hinter demeldkem Kirchhofe auf derSüdwestlich-« Este des Panne-

Warfesin selbiger Comp. sub No. 15 . strhense und auf 452 Gulden taxine Haus,
de 5 Keerftn gesaunt, sodann

5) das aas es Gulden Courant gewürdigteGradi» der grosse» Kirche im Trau -Chor
sub No . 3 . und

9) das auf 6 GuloenCourant taxirte Grab auf dem neuen Kirchhofe im Wester Thelie
sab Nv. ro8§ .

durch das Stadt Emdensche Vergantungs . Departement in drevenmalen , als am izten
Octvber, sodann zren und rsttn November 1-7 ^2 öffentlich seilgebole« und in bemeidlem
lctztern Lermjno dein Meistbietendenlosseschlagea werden.

Die Kinder und Erben des weyland Herrn Georg Wessling zu Emden find
Heilnngshaiber ent-chloffen , folgende Immobilien , als

4 ) das von dem Erblasser sr.bst bewohnte , zwischen den beiden Syhlen in Comp. - .
Ns . Z7 . stehende ansehnliche Wohnhaus,

2) das ander grossen Strasse in Comv . 8 - No . 24. stehende wohleingerichtetk Haus,
3) das aus dreyen Wohnsngen bestehende Haus an der Pottebackers Strasse in

Comp. 10 . Ns. 64.
4) einen im neuen Thors breiten Gange in Eomp. i K. No. 79 . belogenen , ziemlich

grossen und ichönen Garten , mit kioem hübschen Bartl« Hause , sodann
5 ) Fünf Sitzsteklen inderGasthauses Kirche,

rrndzw«ra am 28 Sept. sodann Z und irten October i7§oi ferner noch
6 ) Acht Graft» Landes anffer dem neuen Thsre,
7) Fünf Grasen Landes daselbst am Marienwebrstcr Tiefe,
8) Sieben Grasen Lande- ausser dem Bolten Thore , und
9) Noch Sieben Grasen Landes daselbst am Lonrebbers Wege, allciamk unker der Stadt

Emdenschrn kleinen De-chachr belegen, und zwarn diese Landereyen am ileo , sttenund
rgten Oktober 1792 durch bafiges Vergantungs - Departement öffentlich zum Verkauf
«nspräftatiren und in den erwehnren letzter« TerminendenMeifibiekende « losschlagenzu lassen.

z Der Herr Cammerrath Beseke zu Emden ist sreywilkig entschlossen , das da«
ftlbst an der Bmgstraffe in Comp . 4 . No . 25 . stchende,von ihm ftlbst bewohnt werbende,
snseholiche und mit verschiedenen bequem eingerichteten Zimmern verseheneWohnhausund
Stall-ebäude , samt Zubehörden, durch sansesVerganluugs- Departement am nen,8ten
usd iqtcn Ocrobrr 1792 öffentlich zum Verkauf ausprasenrirea uob rm letzter» Termin»
dem Meistbietende» losschlagen zu lassen.

Der Herr Vierziger HinrichI . Dkeeker et konf z» Emden sind theilungs«
halber resswiret, das daselbst amsogenannten Torsmarktr>» Cvnip . 3 . No. 95 . stehende,
«nicht von dem Herrn Pastore Oepke bewohnt werdende Wohnhaus , samt hi - cen belese¬
ne« Packhauseuob nebenstehender ' kleine » Wohnung , am zten , izteu u » d 29 October
179 » öffentlich skildiesen und im letzter« Termin » dk« Mristbttteuden verknuse« zu lassen,

Mit
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Die verwittwete Frau Deich -CommiffairinMagott propr. et tut. Äer. uöM.
tu Gmden ist, nach erhaltenem Conseas des hochlöblichen Papillen Collegii , entschlossen,
das daselbst hinter dem grossen Kirchhofe in Comp 4 . No . 41 . stehende, mit verschiedenen
schönen Zrmmern und sonstigen Csmmoditäten wohl versehene, von vereydettlr Taxatoren
auf 580c- Gnkcn in Gold gewürdigte anfehnüche Wohnhaus, samt nebenstehendem Kutsch«
und Grallgebäude» auch hinten bclegenem Garten cum annexis , sodaun das am Bsrg«
graben in seidiger Compagnie sub Ko. 42 . stehende, aus zoa Gulden taxirte -Haus, eben¬
falls am zken , i5ttn und 29 Octsber 1790 öffentlich zum B - rkanf aaLpräsentieeu und
im letzter » Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt- cher Axprsbatton des hochbe«
meidten Pupillm -Lollegii , iosjchiagm zu lasten.

4 Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Aurlch , so wie auch auf dem Rüth¬
hause ja Emden , affiMen Gubhaßarionspatenti cum Conditisnibus, soll das von dem
weyl . -Herrn Regierungsrakh v . Priesen uachgelaffene Haus cum annexis, welchesvon den
Schüttmeistern auf 2020 Rchlr . in Gold kaxiret worden , und in dem Feuer - Cakastro die¬
ser Stadt auf 2802 Rthlr . alueschiageu stehet, in dreycn Terminen/als de« löten Octo-
her , den zoten eiusde « und den r , reu November dieses Jahres öffentlich , »uit Vorbe¬
halt gerichtlicher Approbation, verkaufet werden.

Taxe und Eonditionen sind den Patenten beygefüget und für die Gebühr bey dem
Ausmieaer Reuter abschrifklich zu haben.

s Der Kaufmann Jan Jausten Brauer iß Vorhabens , seine 22 1/2 Grase«
Grünland auf der Westerbmer Meede, am l gten Oktober, des Nachmittag» ll« I Uhr,
in Hiate in des Vögten Lvemirs Wiktwen Hause öffentlich verkaufen zu lasten.

6 Op Manäa §,tten 1 l Ocstober, (niestVriettaF - ffen 8 October)
2s! änor äs ttlsttlJars 8miä en ftteiklenboi-x , äes ^ stettniZffoZs orn
Z On- , op äe VenrsenrtSÄl stost ttmäen b/ publvbe VenätLstie ve,tto §c
v -Orffen, pl. rn . 50 ttotten bette Oottr-eettbe Uwe , leZZenäe ttier
irr xoetten Lstnost op ^ olffer , tVZZi'VOn äeNontters bv xenoemäe
!LLrs ste bettooinen ^ n.

7 Die Herr « Doctor medirma Eyting und Conrad Gerhard Popken wolle«
ihr ke» Hohenkirchen in Jeverland belesenes , gegenwärtig an LjarS Grülss Trsrckk ver«
heuretes Landgut , welches aus einem Wohnhause, Scheuue und Sackhanse , nebst 54 Mat¬
tes Landes, bestehet , au- freier Hand verkaufen , und kövueu ßch die Liebhaber desialls
am Donnerstage , den 2lten October dieses Jahres , Nachmittags um 2 Uhr , in des
Herrn Wvishsndlers Hammerschmidt Hause zu Jever einfiMn , und contrabkreu . Die
BerkMifs Cosdiriosc « können vorher » bey de » Herrn Auditeur Ohmstede und Advocat
Janffn eingesehe« werde» .

8 Die Executores Testament ! von wevl. Arend Arens Bude ! wollen mit ge¬
richtlich -n Confens des vmgedachren Arens uachgelaffene Mobilien,als Stühle, Schränke,
Betten und Bettsn -rerakbe , auch Lim en , Zinsen , Kupfer und sonstiges Gerüche , am
rz Olivder bevorstehend zu Leer in der Oiirrstraße bcym Sterbhause öffentlich verkaufen.

9
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9 Vermöge de« keim Amtgericht « zu Leer usd Emden affigkrten Subhaßatiour«
»«fniti » solle« folgende , de« Erftn de« weil . Michel Janff zu rtzariotkeu Polder , Luk
Michel « et Tanftrtrn , zuständige Immobilien , als

1 ) ein Platz mm annext« ,u Dsene belegen , welcher auf ZovO Gl . Holl.
2) eine MimnrlWelle m der Tank Ko. z 7, welche auf zd Gl . holl,
z ) eine diro in derselben, so glcichfalls auf Z6 Gl . holl.
4) eine dito in der Laak No . 94 - aus 45 Gl . holl,
z) Sieben Gräber in der Reitze Ns . S4> welche auf L 4 Gl holl.

In Sunnna auf zrz > Gl . hoL
eidlich gewürdigekworben, theilungshalker den rchOctsber und re November auf hieft
gem Amthause , und dea > 8 Deccmber cur . Morgen « ro Uhr zuDundr in des Lochen
Appeldorn Hause öffentlich feilgeboken, und im letztem Termin» dem Merstbietruden,
ßrlva approbationejudiriali, zugeschlagen werden

Conditione « und Taren sind den Patenten beigefüget, auch beim Aurmieuer' Schei¬
ten emzusehen, und für die Gebühr abschriftlich zu habe«.

Uebrigen « werden alle etwaige unbekannte Realprätendenten ausgefordert , ihre Ge¬
rechtsame ipätestrn « im letzten Termins anzugebeu , und behäng zu justiftii-su , widrigen-
fall« sie damit gegen dir neuen Besitzer , und in so ferne ft die Jmmsdiiia betreffen, nicht
weiter gehöret werden solle» . Leer im Königl . Amtgericht de» A Sepk. l 790.

is Vermögebeydenen Amkgerlchken zu Wittmund und Cstn« affig irten Sub«
- astatiousPatents soll des wcylaud Schmiedes Johann JanftnEtaes - bey dem Fuuuix
alten Syhl bklegmes Haus mit Garten , so auf ZOO Grmhlr . eydlichgewürdigetWorden,
am 24 November d. I . in Wttnumd öffentlich verkauft werden.

Eonditioues sind bey dem Ausmieuer Ducken eiuMsthen , und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

lkvrigrns wirb auch allen etwaigen unbekannten Realprätendeutenbirst« Haust« re.
bekannt gemacht , daß sie zur konservativn ihrer Gerechtsame sich längsten« in dem äuge»
sttztea iftrikakisotkermin desiaft zu meiden , und chre Ansprüche dem Gerichte anznzeigr «,
bey dessen En -' firhuug aber zu gewärtigen haben,daß ft auf erfolgten Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer usd soweit ft das Grundstück betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

i r Auf Requisition' des woMlichen Emder « mkgerichks sollen die de« weyl.
Jan W . Tekeienborgs Wittwen , nunmehriger Ehefrauen des Jemgumer Kaufmann«
Bereud Brffer zugehörige uud sub Comursu begriffen» Immobilien zu Emsen, als

1 ) das am neuen Markte in komp. 1« . No . ; z . stehende , anjetzt von dem Herr»
Pastvre Echlevogt hrurrlich bewohnte Haus , tariret aus ! 9cs ft in Gold,

s ) das uniwttelbar dahinten am affen FleischHanse belegrne Packhau « , tviret auf
6oo ft in Gold,

sodann folgende derselben und den Lekelenkorglchen Kindern in Communiou zuständige
Gitzftllen in der grossen Kirche , als nemlich

3 ) die ergeSrtzsteüein dersogeuanntenPastoren Frauen - Bavk,taxiret auf 50 Gulde«,
4 ) die erste Stelle in dem Stuhle dahinten, tariret auf ro Gl.
s) rin« Sitzstellr unter dem Vierziger Gestühl «, taxiret auf 80 ft uud

s) ei«



6) ein Grab aus dem grossen Kirchhofe im Mittelteile sub No. 742 . taxiert aus zK
durch dasiges Vergantungs - Departement am 3tea Sepk . r . und rsren Ockober 17- 0
- ffenckch frilgrboten und im letztern Lermilw dem Meistbietenden iosgcfchlageo werden.

Die dcsfällige Subhafiatiolls -Pakente und beygehettele koubikionen find zu Einde»
und Jemgum affigirek , und können bey dem Vcrgantungs . Actuario Nelluer zu Rat^
Hause ringefehe» und für die Gebühr abschriftlich- abgefordert werden.

12 Vom König !. Amtgerichte zu Wittmusd wird - iemit bekannt gemacht, daß,
vermöge der daselbst und am Amtgerichte zu Esens afftzirten Sudbastationkparentcu,
die von dem weil. Schuster Gerd Daniels Kirchhoff beym Carolinen Syhl uachgeiaffenr
Immobilien , als

1 ) ein Haus mit kleinen Garten daselbst, welches nach Abzug der kästen auf 402 rth!.
2 ) ein Stück Landes in der Friedrichs Grode , groß i Oiemath Z57 Q Ruthen , st»

auf 282 rthl - r i sch. in Gold eidlich gewärdiget worden,
am 20 Ottvb -r d . I in der Wrttwe Deckers Behausung in Wittmund öffentlich feilge«
boten, und dem Meistbietenden zugrschlage« werden sollen.

Zugleich werden hiedurch alle unbekannte Realprätendente« erinnert , daß fie zut
Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich b -s zum angefttzteu kicjtatioartrrmm , und
spätestens in drmfelbe» zu melden, md ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, in dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie aus erfolgten Zuschlag damit gegen die
« suea Besitzer , und in so ferne sie die Immobil, - betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

iz Vermöge der auf dem Amkgerichte za Emden , sodann zu Jemgum und
keer affigirteu Sudhastationspateute, nebst beygefägten , auch bey dem Ausmiener Vene-
kamp einzusehenden uud abschriftlich zu habende» Cosdikionen « so8 des weil . Michgek
Jansen zu Bunde Erben Haus uaö Warf , in der neuen Lunker Hammrich stehend und
belegen, auf 502 Gl . hell gewürdigt, am l2tc » und 26k « Oktober zu Emden auf der
Amlstude , am Aten November aber in des Töujes Duhms Häuft zuNeuhamnmch öffent-
tich feilgebsten und dem Meistbietenden zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realprätendente« dieses Hauses hl
'
»«

Mit bekannt gemacht , daß sie zur Eonftrvatis » ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Lrci-
katioustermm desfalls zu melden, und ihre Ansprüche dem Emder Amtgerichte anzuzeizen,
dey dessen Entstehungaber zu gewärtigen haben , daß fie auf erfolgten Zuschlag damit ge¬
gen den neuen Besitzer und in ft » eit fie dat Grundstück betreffe» , nicht weiter gehöret
werden solle» .

. r 4 Thole Jansen Wittwr , Aktie EverS, zu keer, ist frelwMg gesonnen, eia
Dachmek und z/4 Dachmrt Mecdkand im Heetfrld bei Deeahusen, am 2zsten Oktober
z» Nerrmohr m Gerd Jans GmikS Behau siing öffentlich » erkaufen zu lagen.

i ? Der weyl . Pjske Janssco testamentarische Erben, Dirck Zangen zu Oster¬
husen md Dirck Herlt » et Covs. zu Bisffuard , wolle« ihrer Erblasserin Haus und Gar¬
ten in Wirdum , worin die Bierbrauerei getriebe « , mit dem noch darin vorhandenen
» effel und Küpen, «m 27tl « Ottober , - es RachmittsgS, in Airbnm öffentlich verkam
ftn tagen»

» er««»
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Derend ML?» in Eilsum wird sein daselbst stehendes Hank und Garten am
29tcn October in Eilsum öffentlich verkaufen.

Die Uplewarber Armenvorstsher werden das von Mewdert Henrichs Erben
ihrer Armen Easse zugefalleneHaus enm annezcis zu Upleward daselbst am zoeenOktober
öffentlich verkaufen lassen.

1 6 Am Freitag , den izten October, des Vormittags um ro Uhr, werdendes
weyl Geertjcn Poppen zu Loquard jämtliche hinterlaffene Modilr - n , nebst allertzandKlei¬
dungsstücke, wleauchL!imenjeug,derAusmienkrordnuu8 semG,dajklbstöffent!rch verkaufet.

17 Des Hinrich Janffen in Gchweindorff beschriebeneGüter sellen am bevor¬
stehenden röten Oktober auf einmonatlicher Zahlungsfrist, zur Defriedigung der Kömgl.
Domamen Reutey , öffentlich durch den AusmieverEncken verkauft werde « .

Weyl. Hrn. Pastor Eymen nachgelasseneErken in Esens wollen eine Quan¬
tität theologischer und anderer Bücher, nach dem davon entworfenenkatalogo, am bevor¬
stehenden 28 >en Oktober, Vormittags um io Uhr, «uf dem Waisenhausfaaleöffentlich
durch den Ausmiener Tucken verkaufen lasse«,

i 3 Des weil. Harm Jansen auf Georgiwold inventaristrte Güter , als Eise«,
Kupfer und Zmnengeräthe, sodann Leinewaud , Silber und rin Pferd , solle» am rzteu
October daselbst öffentlich verkaufet werden.

19 Zufolge des bcy dem Amtaericht zu Emden und zu Hinte affigirteu Subha-
stationspakenti und demselben abschriftlich beigefügter , auch bei dem Ausmieser Ärerds

näher einzuseheude» Berkaussbedlngungen, soll des weil . Jan Dirks halbes Haus cum
annexis, welches auf 145 Gl . m Golde aewüroiget , ferner desselben Kohlgarten aas

z r/L Aecker bestehend , und beides zu Lopperchm belegen , auch der Kohlgartenauf

2z ; Gl. in Gold taxirek , am 2ö eu Oktober und Mn Novemberauf der EmderÄMs-

stabe , sodan« den 2z Lovember nächstkünftig zu Leppersum öffentlich fti!gebotm,urrödm
Meistbietend! » lüseeschlazen werden.

Zugleich weiden »«. bekannte Prätendentes ausgcfvdert , ihre etwaige Gerechtsame
spätestens am 22 November beim Enider Amtgerichte snzumelden , widrigenfalls sie damit

gegen den neuen Besitzer, und tu jo weit sie obiges Immobile betreffen, nicht weiter gehö¬
ret werde« sollen.

22 Des weylsud SchustermeiKers Eilerd D. Rodewyks nachgelassene K >
'M

und respective deren Curatoren zu Emden sind theilungshalberresolviret , folgende Jmnio-
bstien, als . , .

r) das an der Oldersumer Strasse in Comp . 6. No . 4z . stehende Haus, tariret ml

402 Gulsen,
2) das gegen der grossen Falber Strasse über in Tomp . 19. No. 47 . stehende Har»,

taxiret auf roocr Gulden, und
z) die hinter der Bculftn Straffe im Echulaange in komp. iz . Ro. ? r . steheaok

Behausung, raxwet auf 150 Gl . alles in holländischem Gelds, ,
durchdchgrs Vergantunzs -Departeirreut am isten, 22 und 2- Oktober 1790 öffentlich

zum



zum Verkauf auspräseutirea und im leztcrn Termmo dem Meistbietenden ls-schlage«
i« lassen. Verheurung.

Dke Frau Rentmeisterin , Wittwe Dracklo , zu Petkum, hat noch ihr daselbst
belesenes Ziegeiwerk auf eia oder mehrere Jahre zu verheuren , und können fich etwaig
Liebhaber deshalb bep chr selbst meide«.

Gelder , ss Ausgeboten werden.
1 5O Gwthlr. in Gold find bey der Kirchen Cassezu Butforde zinslich zu

verleihen . Wer solche »erlanget , meide fich bey dem Vorsteher solcher Casse , Harys
Ianffen Hftmchs zu Butforde im Wittmunder Aint.

2 Gerd Evlers zu Bangstede hat um Michaelis 60 Gl. Cour. «rmengkder auf
Hypothek auszuthus ; wer solche gebrauchen kann,meldefich mit dem eheste » bey demselben.

3 Emke Poppen MöTer zu Wittmund hat tut. Momiue Onso Georg Rosen
Sohn aus Martini ein Capital von 175 klhi. Münze aus bündige Hypothek und gegen
Erlegung üblicher Zinse« zu verleihe «.

4 k'rsnL Lckoormanri 2u kimken Kat cur . nomine 7so Rtklr.
in ?reulkisckem Lourant §e§en licliere kl^potks ^im Lo4 i/r kro-

Zinsen Lu beleben ; wer änvon (ieki-auck mucken kann , wolle
lick bezr cleml 'elben melken . Die Lrlels erbittet man lrancn.

Citatioms Creditorum.
r Bey dem «mtgericht zu Wittmvnd find Edictales wider alle diefeukge er¬

kannt , welche auf die von weyl. Eibe Hayung Luca« öffemlich « erkaufte , von Emke
Poppen Müller erstandene i r Diematben adelich fiey Landes, in Endzetel belegen, Spruch
und Koderung zu haben glauben , und Terminus zur Angabe auf den 21 . Oktober festge¬
setzt : ; mit der Warnung , daß die fich « icht meldende ausocschloffen, und wider de«
Käufer und die zum Empfang kommende Gläubiger nicht weiter gehöret werde» soSen.

2 Bey dem Amtgcrichte zu Serum find auf Ansuchen der Ha«t !eute Steffi«
und Poppe Steffens Ianssev , wegen de« privatim gekaufte« Heerdes de« Jilden Kreuch«
am Nrsmer Syhl , wü er all« und jede, welche darauf einigen Real - Anspruch und For¬
derung , wie such Räberkaufsrecht odrr Servitut zu haben vermeynen , edictales rum
termmo zur Angabe und Iustisicalion auf de« 8ten Orcember c. bsy Bermeidukg der
rechtliche « Folge« erkannt.

»eu dem Amkgerichtezu Berum find auf Avsuchen der Eheleute Hasun«
Nepresti «nb Mohmje H>«rich< zu Neffe , wegen der privatim aage kauften «ebausuvgsamt



samt ZubchörunM - es Abbe Ihmels daselbst , wider Me und jede, weiche Darauf einige«
Real -Anspruch und Forderung , wie such Nährrkaussrecht oder Sersuut zu haben der.

meynen , Edtctales cum termino zur Angabe und Justificariou auf den ro November c . ,

bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.
Berum am Köniz!. Amtgerichte, den 27 Angnst 1790.

z Beim König !. Amtgerichte zu Leer ist über das Vermögen des weil . Kauf,

manns Johann Janssen Müller zu Leer der erbschaftliche Liquidatimsproceßerösnet , u»d

kitatio edictalis erkannt worden.
E « werden demnach sämtliche kreditores hiemik citirek, sich mit ihren Forderungen

und Ansprüche « innerhalb z Monaten , et praclusiv » Sen Uten November c . Morgens

9 Uhr, bei hiefigem Amtgerichte entweder persönlich, oder Lurch zulässigeBevollmächtigte,

wozu besonders die Justitz kommissarii Grpse und Schwers , sodann der Institz komnüs-

sionsrath Sütthoff vorgeschlagen werden , zu melden und auzugkbrn, und deren Richtig«

keil behürig »achzuweiftn ; unter der Warnung :
daß dir ausbleibende kreditores aller ihrer Vorrechte verlustig erkläret, und mit

Hren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden

Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte, verwiesen « erde« svsten.

Leer i» Königi . Amtgerichc de« 7 August 1790.

4 Bey dem Emder Amtgerichte sindaufAnsuchen des Hausmanns Ellerus
Merks zu Westerlee , rdictaies wider alle und jede , welche auf den ihm von des weyl.

Frerich Addeu Erbe« , öffentlich verkauften Ervpachks- H-eerd , groß 124 Diemate »,

zo r Li Rules , auf dem neuen landschaftlichen Bunber Polder, aus irgend einem recht¬

lichen Grunde Anspruch uud FoLerung zu haben vermeynen , erkant , und müssen etivMe

Präkeudeukes solche ihre Ansprüche längstens am 4tc,i November nächstkänfttg , bey hiesi-

gem Amtgerichte anmelden, und durch urttadklhafre Docummta justlficiren ; unter dn

Warounß , daß denen Ausscnbleibenden nachher sowol in Hinsicht des Heerdes, als des

Käufers, «in ewiges Stillschweigen Mftrieget werden solle.

5 Dann Der Hausmann zu Niende Habbe JstenSchser vorgestellct, wieder-

schieben ! Schnldpöste, teils seinem weyl . Vater , Gerke Siemon Hcheer , teils seiner vrr-

Pvrbeaen Mutter , Hiese, zeborne Zysten , uud teils ihm selbst zur Last liegend, im W-

gen Zvgroffatisils .Prokscolle snnoch offen stehen, ungeachtet selbige schon länsst berichti¬

get styn ; die iezt erioderliche Tilgung derselben aber , da die Docummte teils durch dir

Läuge der Zeit, teils aber auch durch sonAlge Zufälle, abhanden gekommen, nicht andech

als «ach vorzgngiger öffeutlicheu koavocausu der etwaigen Prätendenten bewerkstelliget

werden maz, und das bchußge Proelama dato zu Recht erkannt; so werben alle und im,

welche an de« noch »ff.n stehenden Foderuagcn, einige Ansprüche zu Haben vermeine»,

uud »warten
k . an denjenigen, welche de« Herke Siemon Scheer betreffen , als

a . Oacke Jacobs Erben kapital zu l ooo Gtthl . ingrsffiret de« 4 Zannar 172 r/

b. AEe Garlichs kapital zu zoo Gtthl.
e. desselben anderweites kapital zu 420 Gtthl . beide am 17 Nosbr . 1724 isgrossiret,

d. der mit Hschsürstl . Cammer « egen des Oltmann Eiben srquestrirten Lasdgutes ass
3 Jahre
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ZJahre bis May 17z 7 getroffene Heuer . Eontraet, woroach die Heuer järlichl 82 Gt -Hl . beträgt, «rgroffiret den 20 April 1728,
e . ein Leich kapital zu n rthl . 76 sch . 4/ ? w . und zrthl . 14 sch . i ? 1/4W . Zinsen,
f . ein Deich kapital zu izy rthl . ipsch - Zw . und srrchl . izsch . io 3/4 w. Zinsen,
g . ein Deich kapita ' zu 96 rthl . z sch . 1/2 10. und 29 rchl . z sch . l8 w. Zinsen,
h . einDnch -CapikalzuKytthl . losch , r r/z w. und 27r :hl. 11 sch . 8 z/4w . Zinsen,
i. eis Deich . kkpika > zu 975 rthl . 26 sch. und 79z rthl . 79 sch . io w. Zinsen,
k. ein Deich »kapital , groß l zo rthl . 12 sch . und 37 rthl. 15 sch . 2 1/2 w . Zinsen-

sämtliche 6 Pdste am 2 Zuny 7729 ingrossiret;
II . des Habbe Jdsien Scheer verstorbenen Mutter , Hirse , geborne Jhsten , avlangend,

a. die von derselben, und deren .Schwester an ihre Brüder ausgestellte gerichilrche
Quttung über ihre einpsaugene Erbgelder , von ihrer ällerlichen Berlaffenschaft,
inqroffrek den rz Febr . 773i,

b . Ulrich Thaden HMrs Kinder Vormünder Capital zn ivoo Gtthl . ingrvffirct de»
lo Dicember 7 7 Z 3-,

c . der ron dn jrlben mit ihrem Müder getroffene Kauskonkrack über das an denselben
verkaufte zu Dicckum belegene Lanhaurh , und dafür gkvsffene 4000 Guhl , und
4 8 rchl. .Species,auchpersprocheue Evicliok!sieistung,i8grossircr des 20 Nrsbr . 174 . ! ,d . Gerbe Siemon Scheereu .genem 'er Erbvergleich , lngrossrret den 4 Jul . 1766,III . den Habbe Jhsten Scheer selbst angehend,

s . des Imploranten weyl . Ehefrauen Iuvenkarium , und der nachgefügte darüber ge¬
troffene Vergleich , wornach er seiucmSodne , Ulrich Gerhard Scheer , ausser eini¬
gen in natura ausjukehrcndm Stücken , Loo Ttthl . bezaleu müssen, ingrossiret den
ly Zuny 7754 ,

b . die für khristspher Martens , an die vacanten Depsfiten -kaffe auf 20Q rthl . über-
nvmnreue Bürgschaft , ingrossiret den 24 October 1764,

c . die mit Engelke Jaüffe » , für Albert Dircks küöben an dessen Mit - Erben , u»h
andriugende kreditorcs dafür , daßselbig« in S Jahren ihre Bezalung erbalkensollen,übernommene Dürqsttxfft , isgroffirek den 4 -Ocrober , 7 ^4,

d . des Gerte Siemon Scheer ge^ nadr Erbvergieich , ingrossirr den 4 Jul . 7766,e. Liark Masten Kinder Vormünder beyde Foderungen zu ,200 rthl . und 725 rthl.
nvt -ret den 30 Äug -st 1768,

s. Anton Hinrich Chrrukraut , vormals Eibe Eden Erbe » kapita ! zu lOooGtthl . in»
groffiret den 72 Marz 1770,

q . Foltert Him -ichs Foderurz zu 7419 rthl . ; w . mgroffi
'rt den 2y Mart . 1770,h. Johann Rencken Erben kapital , greß ^ to Guhl , ingrossiret den ro JuIy 1770,i . Bövocati Schlüsse !- , Namens Johann Hinrich Janffen , Foderung , zu zi 6 rthl.

y sch. 75 w . .ingrossiret den ; Jun . 7777,
k. Marten Martens Erben kapital zu 40s rthl. ingrossiret den zo Mart . 177z,l. Advocati von hindern Foderung zu 2zs tthl . n sch. ro w. ingrossiret de» 77te»Februar 7775,

m . Anton Günther Lücken Kinder Vormünder Federung zu 141 rthl . 6 sch. 75 w.
ingrossiret deal 17 « Mi777 , und

«. Johann kasreriTochterVormünder Fodernn- znroortbl . ingrossiret den r 7te«Februa: 1787,

hiemit( Rk. 4' 3 ttt t)



hiemit Obrigkeitlich pemntoriezum rstn
2ten
zten male citirek , unö vorgeladen , innerhalb de»

nächsten rs Wochen von Möiw ersten Puölicatis » vor Hochfürst !. Landgericht zu erschci.
neu , ihre aus obbenannten wider HM « Jhsten Echrec, und resp. dessen weyl. Ellern
Gerke SiemsnScheer , und dessen ThestaU, Hiese, geborneIhsten, ingrossirtenSchuld-
Federungen habende Anbrüche an -ergeben , und zu bescheinigen/, demnächst aber Erkennt¬
nis zuqrwärtigen, mit der Verwarnung, daß wer sich in der vorgeschriebenen ^ wöchent¬
lichen Frist nicht gehörig angebeu wird , alsdenn mit seinem etwaigen Ansprüche nicht wei¬
ter gehöret , dessen Äderung für erloschen erkläret,und die Tilgung besagter PSste erkannt,
auch den sich nicht Gemeldeten hiedurch ein ewige« Stillschweigen auserleget werden solle.
Wsrnach re. Sign . Jever den Zr Srptbr . 1792.

( L . 8 . > Au« Hochfürstl . Landgerichte hieselbst.

6 Da sich bereits verschiedenekreditokesdes entwichene« Regierungs-Pedelle»

Fischer gemeldet , die oachgrbliebene Modilie« deffelbr» aber bey der Ausmienercy nicht
mehr als 12 Rthlr . 2 sch 5 w. betragen ; so « erden diejenigen , welche etwa annoch eine

Forderung au denselben zu haben vermeyneu mSchtr«, aufgefordert, sich damit in kermino

Am 8 Nov. Vormittags 9 Uhr , bei dem Auskultator Ditzen zw melden , widrigenfclls
die geringfügige Masse unter die Gläubiger, welche sich gemeldet , und ihre Forderungen
gehörig bescheiniget, wird verlheilet werden . Annch, den r6 Sext . 1792.

König! . Preußl, Ostsrießl . Regierung,

7 Bey dein Stadtgerichte zu Emden sind per Resolut, vom rskeu August ln

Sachen AeS Kaufmanns L. Garrelts zu Leer contra den Quakenbrikkschm Kaufm«-m
Lanemann , sodann den Hallmeister Ja » Menne» hieftlbst , Edictales wider gedachten
Lanemann kum Termins von 6 Wochen et reproduct. präcl . auf den 28 Oetober nächsr-
künftig , des Vormittags um r s Uhr , zur persönlichen Ersthrrnung, zur Beantwortung
der Klage und ferner» Instruction dieser Sache vor dem Deputats Senat . Skoschius zu
Nachhause erkannt, unter der Somminativn , daß wenn derselbe in diesem Termin » ent¬
weder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu dir hiesige IMtz - ComuMa-
kien Schmid und Ardels vorgeschlaqen werden , nicht erscheinet, derselbe der eingckiagkes
Forderung geständig gehalten und darin res. exp. eMdemniret werden sove.

8 My dem Magistrat zir Norden ist auf Ansuchen des Verend Geriet«
rltatko rdietalis wider aste und jede, welche auf das im Westerstust ite Nstt subNo . zrl
belesene, von ihm privatim angetanste Häus des Jacob W . Uven , Real- Ansprüche und

Fodernnqen, Servitut oder Mherkaufs - Recht zu haben vermeyneu , cum termino reprs-
dnclionis et annotationir , auf den 2 g November a . e. unter der Verwarnung erkannt,

daß die AuMeibenden mit ihren etwaigen Nest - Ansprüchen an das Haus praclubirek,
und ihnen deshalb sowohl gegen den Käufer als gegen die sich meldende zur Hebung
kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigenauserleset werden solle.

9 Bey dem König!. Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen des Kaufmanns

Gerhard Haack am Neuharrlinger Gyhl , wegen des von ihm privatim erstandenen, da»

ftlbst stehenden, und dem Zimmermeister Johann Porten auchdaskibstzuständigMeseaR
Havleo



Hauses cum annexis ., Eitatio edictalis wider alle und Me , welche darauf eine» Real«
Anspruch und Forderung, aus welchem Grunde rs seyn mag , zu habe» vermeynen , cuM
kenmno von 9 Wochen et reproduct. aequsac aunok . präclustvs ans den i7ttn Noseuch.
Ukter der Warnung erkannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf vorgedachtes HauS
präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen Mserl- gkk werden soll.

10 Dey der Hiesigen Königlichen Regierung ist Wider den wegen Veruntreuung
im Dienste und trnkirtea Haus Einbruchs Hey der Wttwe des Kaufmanns Jan Janffe»
Müller m Leer in Untersuchung gerathrne Joh . Berend van Kuivern ans Quakeirbrück^
da derselbe sich absentiet hat., und dessen Aufenthalt unbekannt ist , Eitario edicralis cum
Termins von Z Monaten , et .speciali auf den i8 Nov , erkannt, und wird er zu solchem
Termin , um Hieselbst auf der Regierung vor dein Inquirenten , Adjuncto Fisci Block,
zur Vernehmung über Jnquisitional- Arkiculn zu erscheinen, vsrgelüden , unter der Ver¬
warnung , daß wenn er a sLena ungehorsam ausbieibet, nach Anweisung der Criminal-
OrLnuug verfahren werden solle. Gegeben Aurich den ; August 1790.

Königs. Preußi. OstFrl . Regierung.

11 Vom König ! . Amtgerichte zu tzkm'
ch werden auf Ansuchen des Bereu-

Willcirrs zu Ardorff, alle und jede , . welche auf den chm vonGöcke Andressc» öffentlich
verkauften halben Heerd cum annexis daselbst , ein Eigenthums - Pfand . Dicnstbsrkeits-
oder sonstiges Real Recht haben mögten , zur Anmeldung ihrer Ansprüche und Nachwei«
sung der Richtigkeit derselben ins Wochen , spätestens am zo No» . des Vormittags,
edictaliter mit der Warkmnq .vorgelade « , daß die Ansöleibende mit ihren Bnlprüchen an
diesen halben Heerd cum annexis-werden präclndiret, und ihnen damit ein ewiges Still¬
schweigen , sowsl gegen den Deren- Willems, als Legen die Ich .etwa meldende zzrr
Hchmrg kommende Gläubiger auferleget werden -soll.

12 Bey der Königs . Prenß . Regierung ist auf Ansuchen des geheimen Krieges-
-raths Rudolph Jacob Freyherrn von Rheden , .äls Käufer der ihm von dem Barthold
Georg Carl von Honstede , privative verkauften Herrlichkeit Rysum und dessen annexen
T -tskio edictalis contra CreditoreS , Präkendenzes ae Retrahentes gedachter Herrlichkeit
erkannt worden , und werden demnach alle und jede , welche aus einer Hypothek , Ver«
wanSschaft , Servitut , oder ans irgend einem andern dergleichen Rechte , auf bemelöts
^Herrlich .' eir und -dessen annexen , einigen Anspruch zu haben vermeinen , hiemit und in
Kraft dieser Edickal - Cilation , wovon eine sllhier auf der Regierung , das 2te zu Emden,
und das zte zu Rysum angeschlagen, hiedurch vorgeladen , daß sie innerhalb z Monaten,
und längstens in termino peremtorio den Uten Jan . , 79k, Vormittags 8 Uhr, coram
Deputats Regieruvgsratb Coming Hieselbst erscheinen , um ihre Ansprüche gebührend
anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Verwarnung , daß die Anffen«
bleibende mit ihren etwaigenReal - Anspruch auf gedachte Herrlichkeitund deren annexen
präclndiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Uebrigrns werden denjenigen Prätendenten , die durch allzuweit - Entfernung »der
andere legale Ehehafte» an - er persönliche» Erscheinung gehindert werden , und denen es
Kieselbstan Bekanntschaft fehlet , die .IM . LomMamn AdvocatuS Fisci Jhering,

Adjnnrkn«
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Adlnuttos Fisci Block und Daden, vorgeschlag- n , <m deren eine» sie fich wenden, und
d.'üs. lsen mit Informative und Bvilmacht versehen können»

Gegeben Anrich , de » rz Sepr. 1790
Kömgl . Preuß. Ostfr. Negierung.

l ; Vom Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche an die unzvläng.
lich befundene Vermögens- Masse der Gastwirlhs und Bäckers Johann Areabs zu Banz»
steoe , bestehend:

1 ) aus emern Hause mit r Gärten daselbst,
2 ) aus einigen Mobilien,

worüber per Decretum vom r Ockob. 179s , auf Ansuchen des Gemeinschuldners um
Erkdestung des beueficir ceffionir bousruin der Coneursus kreditorum erkannt worder,
einige Forderung und Auspiüche haben mögten , hiemit edictaliter vsrgeiade» , biinie»
y Wochen , iängstens am lSteu Leccmb. Vormittags , tu Perfon, oder durch zulässige
Bevollmächtigte , wozu die Juscktz Commissarii «dvvcatuS Fisci Jhering , AdjunctusZiki
Block, dePvttere und Linden » orgefchlagen werden , ihre Ansprüche anzugeden , und die
Richtigkeit derselben nachzuwrisen, sich auch über das vom Gemeinschuldner nachgesuchtr
benestcium eeffwms bonorum zu erklären , uMer der Warnung , daß die Auobleibendemit
allen ihren Ansprüchen an gedachte Masse werden peäc ' ndirt , und ihnen deshalb gegen
die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auferleget , auch vom ihnen bie
BewiLgnng der Wodlthat der Leffroa werde angenommen werden.

Zugleich wirb allen denjenigen , welche vo » dem Gemeinschuldner etwas an Gelbe,
Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben , ausgegebeu , solche mit -Vorbehalt
ichres Mchts dem hiesigen Amtgerichte getreulich abzuiiefera , unter der Warnung , baß
eine sonstige Ablieferung die uochinalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber
den Verlust des Pfand , und anderen Rechts nach sich ziehen werde.

Nstistcationes.
r Zur uothwendigen Rectificirung der Register von den hiesige» KirchensiW»

und Todtengräbern werden alle auswärtige und einheimische Besitzer , und alle, die dar¬
aus Anspruch machen können, hiemit auf das geziemendste eingeladen , am iMnOktober,
Donnerstag nach 19 post Lrinit. a. c . hier in Pewsum Key dem Prediger und Kircheuvor«
sicher WiSemsen sich rinjufisdes , und wenn die L-lühlr und Gräber nicht an die Kirche
verfallen stillen, ihr Eigrnthumsrecht zu documemiren . Pewsum , den 11 Sept . 1790.

Prediger und Kirchenvorsteher zu Pewsum.

2 Hinrich Peters auf Ellerbrock i« Amte Kloppenborg, hat 1002 gute
Eichenbäume zu verkaufe «. Liebhaber dazu könne« sich bey ihm einfindea n «d »ach
Gefallen kaufen.

z Dese» eingesessenen nachstehender « emter u«d Herrlichkeite « wird hiedurch
bekannt gemacht, daß die Köhrung der Hengste «ach Allerhöchst« Verordnung

de« iste« Oktober zu Voran«,
de« rte« dito in Dehrum,



86 -

dl-n dito in Herrlichkeit MeLsburg^
dra 6 !« : dito zu Norden,
den i zttn nts von Grermer nud PewsunMer Amt , wie such von der Herrlichkeit

Rysum zu Pewsum , m-
den 14ken dito von Amte Emsen zu Hinke,

aui die gewöhnlichen Köhrplätze , i « Gegenwart der Herren Beamte , gehalten werden
soll : und baden diejenigen , weiche Hengste zum Beschälen ballen, sch, damit auf den
bestttmen Lag und Ort , des Vormittags um ro Uhr, einzufiuden , und ihre Hengste zu
präzeutire -r . Auch dienet zur Nachricht, das keine unter 4 Jahr , und über r z Jahr
zum Beschälen angenommen werden . Diejenige, welche ihre Hengste alsdann nrcht
» räsentiren , haben zu gewärtigen , daß solche nachher in ihre Häuser ohne Allerhöchste»
Orks nach resuchten Consens, nicht qködret , und zum Beschälen admittiret werde« dürfen.

Ueariaens w -ro seriaazt , Sw Köhrscheine vom vorigen Jahre mit zur Stelle j»
bkiagen. Pewsum, deu lZimSepk . 1790 . H . Peters , Köhrmeister.

4

Ts wird biermit bekannt ^emacbt , dafs die^6ni§en , welcbs
TM lieben , für die biefiFbldermAS -kbfckertz ^ -OompaMio Net ^e xn
bricken , ficb be ^ dorfolbsn KlaZaÄn abbier melden rmd ^ewifs er-

^ artsn können , dass Urnen das da ^ n booötbi ^ te 6arn koZtoicb aus-
geliefert werden v.' ird , jecloelr lraben die Unbekannten , von dem ^ e-
ni ^ en ? recli§er , delfen Liemeine lie geboren , ein / rtcell ibres
VVoblverbaltens mitr :ubringen , damit binen mit Lieberbeit folcbes
6arn anvertraut werden Könne . Linden , deu 21 Lextember 1790.

Oie Obereres der bönigl . Treussl . oflroürten Kferings - Lom ^aZnie.
Nanrenbreeber . Lraun.

5 Der ksmmercien- kommissarius Bruns mAurjch , hat wiederum ein neues
Sortiment goldener, silberner und rombachener LaschenUhrek,lsemegoldene und stählern«
Uhrkekten , goldene Verlognes und Uhrschtüffel, große Dametprlze und weiße anzora
Muffrn , und andere Msdrwaaren mehr , erhalten : wie auch aus der besten Fabrike in

Birmingham , ieiue silberplattirte Transchirmeffer und Gabel, das Paar l Rthlr . ö stbr.
dito Lafelmesser und Gabe! pr. Dutzend 6 r/2 , 7 , u . 7 i>s Rthlr . , dito Desertmeffer
snd Gabel pr. Dtzd . 6 Rihlr . Auch sind neue Zeichnungen von Engl, silberplattirtrn
Maaren , aus oehmlicher Fabrike, wornachderselbeAufträge «bernimr , bei ihm einzusehrn.

6 Folgende Schutzjudeu haben an selbst geschlachtete Schaaffelle zu verkaufen,
als Jacob Siemens Erben zu Arrel 70 Stück,Samffons Samuels zuAccumer Syhl 7o,
Aaron Gersons zu Dornum 70 , und Elias Hartogs zu Hage 100 Stück. Liebhaber
können ftlbige besehen und nach Belieben kaufen.

7 Die Schlachterjudenin Aurich, GosselPhilivs, BendixRüben und Abra«
Ham Hartogs haben eine Parthep Schaaf . und Lämmerfekle zu verkaufen.



8 Oaar Ls sen Ivompleew Vsar-Äutris -te 'Loox , äis äs V«oi>
rLgäen onäer äras ^ä , en V3N buiten §oet ln äe V^orve, en V3n bin¬
nen inet rooä Vermevl bstrn ^ sn i8 , inet 2 komplette Iv 'nilbn , en
äie op bet OoKvreebcbe Lpoer Zn^ t ; xviens Ogäin § bet is , bnn
b ^ Vlr-b >VoortM2 nn tot ^beer tulcben äe bsiäe kätten nnZeeven en
voor ssn bilbbs br^ü boopen»

y Das ; o Mgemein wichtige und interessante Werk , dem man schon seit metz.
-rern Jahren mit ganz ungewöhnlichen Berlsngm entgegen gesepen:
r >«ve/§ , — Reisen in das Innere von Afrika , nach Abyßinien an dis
Quellen des Ni ! « — ist nun endlich vor einigen Monacen wirklich erschicneg . —
Es bestehet aus z Bünden in ^.to , kostet in England selbst 5 Guineen , und komt in
Deutschland über ^ 2 Rthlr. zu stehen. U ter all - a ReisebriKrcibiiugcn tics- S Iakrhue-
drrts, behauptetdiese unstreitig , nebst Cooks Seereisen, den ersten Llang . Siebe»
schreibt Gegenden ans der Sberstäche unserer Erhe , welche bisher , so vul wir wissen,
noch von keinem neueren Europäer rmt einem Fuße sind betreten worden , Md der Zu¬
wachs an Kenntnissen , der Rcichthum an höchstmerkwürdigen , neuen und unterhaltenden
-Gegenstände « , machen es . zu . eiyLM eben so nützlicher, als augenehmen Lesebuch , das astcr-
dings vor tausend andern ganz übersetzt zu werden verdient . Allein auch diese Uebersttzung
.wird noch immer ein theures und kostbares Merk blechen , das nicht jeder Liebhaber sich
so leicht anschaffen kann ; wozu noch komt, daß der Verfasser bei allem rorzüglichen feiner
Reiftdeschreibung doch , wie jeder Kenner wi - d eingestehenmüssen, viel zu geschlräzzig
« iei zu weltschwerßg ist, und eine Menge von .Sachen mit einmifchek , die de» wenigsten
nüzzcnund noch «eniMU avgenehni unterhalten können; ss baß dieses Buch recht eigeist-
lich zum abkürzen qualificitt ist . Wir hoffen deswegen dem deutschen Publikum einen
angenehmen Dienst zu leisten, wenn wir aus djesnn großen , kostbaren und we -tläustlgen
Werke , einen zusammengedrängten , wohlfeilen und zweckmäßigen Auszug verfertige« ;
der selbst noch mit Berichtigungen , die das Original i» mehrern Stellen wohl vertragen
kann, wird versehen seyn . Derselbe soll dem wesentlichen Inhalte nach doch alles in sich
fassen, was jede Klaffe von gebildeten Lesern hier zu finden nur immer wünsche » kann,
und wird ^ uf diese Art gleich wichtig und interessant seyn , für den Theologen, den «üeä-
thumö - Geschichts - Naturforscher, für den Geographen., Wilosophen, Menschenkenner,
Künstler, Dichter, Kaufmann —— eine nüzliche Lectüre für Jünglinge , und eine unter¬
haltende für die, welche zu ihrem Vergnügen lesen , und daher auch unter andern ein ganz
unentbehrlicher Artikel .für Lesegesellschaftc « . Dieser Auszug wiro nunaus; Bände«
iw8vo , jeder vonzo Dogen , bestehen ; auch mit den nötigen Karten versehen sei) ».
Der Subskriptionspreis eines jeden Bandes vouzo Bogen, eher mehr als weniger, mit
Inbegriff der Karlen , ist äufferst mWg nur auf r Rthlr . in Louisd'or zu 5 Rthlr. ge¬
rechnet, anZesetzet . ES verstehet sich von selbst, daß immer auf die z Bände zujammen
unterzeichnet wird, als welche unzertrennlich sind. Der Ladenpreis ist nachher unabän¬
derlich für jeden Band l Rthlr. 8 Ggr. Dis Ende Oct. a . c . steht der Subscriptions-
Termin offen. Die Namen der sämtl . Subs- ribeuken werden vorgedruckt. Der ersk
Kanöksmt um Neujahr heraus . Rmteln, den r Sepr. 179°.

Expehition der theolog . -Muale».
Hier



Hftr in Änr -H nehme ich Subscriptivn an , und wer hier im Laude für Kich Suß-
ftliptivn anznnehmen die Gäre haben wüi , erhält io pr . Lr . Rabatt- Dir Exemplars
werden sraees Aurichgeliesett. A . F . Winter ^ Buchhändler.

ic> Nachricht»
Dir Gcbauersche BuchhsMung zu Halle kündiget ein grosses und wichtiges Werk an,
welches in ihrem Verlage heraukkömrneu soll : kathvlikon , oder Wörterbuch der europäi«
scheu Sprachen Es wird » orzüglich die deutsche , Holländische , dänische , schwedische,
englische , — auch altfriesilche und ostsriesische , — französische , italienische, spanische,
pottugiesische und lateinische Sprache umfassen. DieZaht der Bände kann jezt noch nicht
bestimmet werden ; incessen dürfte das Werk wol zu 4s Alphabeten anwachfen . Jede
Lieferung soll Z Alphabete enthalten ; die erste wird zwilchen Ostern und Michaelis 1791-
erschcinen- und die übrigen werden von Messt zu Messe Nachfolgen . Auf jedes Alphabet
wird r « ht. 4ggr. und also auf die 5 Alphabete starke erste Lieferung 5 rihl . Logge . in
Leuied 'or zu 5 rkhl . binnen hier und dem Ende des Octvbers d . J » pränumerir t. Der
Prodebcgen machet von diesem eben so uüzlichrn als mühsamen Werke eine hohe Idee»
Hier in Am ich und für jeden in dreier Provinz Nehme ich Prä numeration an.

Aurrch , den 30 Text . 1790. ZK Z . Winter , Buchhändler.

rr Seit einigen Jahren wird unter den nachgelassenen Büchern des weyl . Admk«
« ißratoris Grumbtechk der zre und 4>e Band von Putters auserlesenen Rrchtsfällen ver«
rnisset. D'

wjeS Luch ist vermukhlich von denr anfänglichen Bulrihrr wiederum an einen
«adern verliehen und endlich vergessen worden , wem es eigentlich gehöre . Der etwaige
jetzige Besitzer derselben wird ergebenst ersucht , es der Abmnnstralorin Grumbrecht in
Emden , oder zur weitern Besorgung nur mir zsstellen zu lassen . Aurich , den zote«
Sept » 1790 . W» A - Ennen.

12 Da der Segelniacher Daalke Zanssen Wßslkes und der Schisser Christian
Harms , die Curatel über den blinden uud aitersh« ber bettlägerigen Schustermeister
Albert I . Seemann , über sich genommen , und dazu von Gerichtswegen confirmiret wor¬
den : so wird solches hiemit von wegen Bürgermeisterund Rach der Stadt Emden , jeder«
mänmglich zu wissen gefüget, und haben diejenige , so einige Handlungen mit gedachtem
Seemann oder dessen Tochter vorzunehmen haben , sich mit selbigen auf irgend keine
Weise einzulaffen oder zu conttahiren, sondern sich lediglich an bemelbte Curatsren , bey
Vermeidung aller aus sokhasen Handlungen entspringenden gesetzwidrigen Gefolge » , zu
wenden. Signal . Emdä m Curia , den 5 Oct . 1790.

r ? Net 8mak5e1np , äe ssuffromv Nüberäins » xroot 80
lassen en pl. ni. i s ssrtnren onä, lex^enäe in äs velkt te Lmäen , is
inet loebekooren uit äeNanä te koop, en können 6 6§säissäen8

äe Neeren ? . I. vuin en ? . 0 . LroEer , vk bzr äenkNakIaLk
8 miZ , nver Inventarls , kr ^ s en Veikoops - Lonältien nssäer In¬
forme eren.



14 Zwey Sonaten fürs Forke -Piano oder Elavier , mit einer Begleitung von

2 Violine» und - es Lioloncells, von I . LH Rauschelbach^ Organist os der Dmnkwche
in Bremen, einem würdigen Schüler des vereinigten tz . P . E . Lacht , werden zu dem
Pränumerarions -Prei « von > Rkhlr . in Mols angeköndiget . Liebhaber dieser Senaten
im Lachischen Style geschrieben, könnensichbey .dem Lantor I . Rüden in Leer rncldea.

, Z Der Schustermeister Ulrich Meyer zu Norden , verlanget einen tüchtigen
Gesesien und verspricht gute Arbeit . Wer Lust hak , kann sogleich bey Hm in Arbeit treten.

Lode « - Anzeige.
16 Men Gönnern, Verwandten und Freunden meines Sohnes des Kürr'ql.

PostsecretairsHelmench Gerde« Rothhauien in Aurich , mache ich wchwnrhr-voll bekannt,
daß dieser mein geliebter Sohn und Stütze meines Alters am i sien Oetob r, nach cm,m
seit Februar angebalrenen Krankenlager ander Wassersucht , M ' ttoa « gegen 12 Uhr,
im 45 Jahr seines Alters verstorben sey. So wie ich von dem Leil id dersenmen , die
den Verstorbenen gekannt , völlig versichert bin , so vcrhoffe ick, daß sic diese Anzeige stall
der aewöhnlichen Trauerbriefe annehmen werden , vwgegeu ich alle Kondolenz , die nur
meine Wunde von menen, auf: rissen würde ., verbitte.

Gerd Geries Rochhausen.

17 In einem Kküdemersladen in Emden, wird ein Gefell und Lchrbur
'
che von

guter Erziehung und Londnite verlangt , welche gleich in Dienst treten können. Nähere
Nachricht hierüber gibt der Mackler Heining.

, 8 Bey der treulichenBersam-ung der Herren Interessenten der Mühlen Feuer-
Societät , im schwarzea Bären , ist eine schöne kapsche Lobacks - Aobe , inwendkg mit
Seide gefüttert , verlohren gegangen , die ohne Zweifel durch ein Versehen unrecht ge¬
kommen ist, soltr diese« ftyn , s» wird gebeten, seidige mir geneigt cinzuschickcu , um sie an

ihre Behörde gelangen zu lassen , E. B . Meyer.

, y Am Montage de« 8ten Nov. a . -. Vormittag « ro Uhr, soll in der Kömgl.
Reutey zu Emden, zum Dehus der NlederrmMe « Deichacht, vorerst

6os Lasten Flistensteine,
420 Lasten R «khsteine,
50 Fahm Fasckieaen,

«m solche anstehende« Frühjahr ohuweik der KnoSe aözuliefem , au Mi 'ndestannekmenbe
ausverduugenwerden . Annehmer können sich alsdann daselbst einstude« , Kondttisskj
anhören und annehmen.

20 Dü « Editt wider den Mord unehelicher Kinder und Verheimlichung der

Schwangerschaft, ist nach angestellker Visitation aus dem Rummel de« Rarhhauses und

in den Wirthshäusern dieser Stadt «»noch gehörig affigirt befunden worden , weiche«
hiedurch öffentlich zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.

Signatum Aurich im Stadtgerichte ., den 6 Oktober , 792.

2 r Von wegenBürgermeistere und Rath der Stadt Emden wirdhiemit bekannt

gemacht, daß das Edict wider den Kindermord und Brrheimlichung der Schwaogerchast
daselbst



daselbst auf dem Rummel bks RgthbsO- » Kd i» sämtlichen Wikchshäustx», thkils kn HM-
scher »nd Heils in holländischer Sprache Agiret ist » nd hWldst gelesen vM » könne,
EmdZ in Curia den s Oetosek s/KE,

22 LsKs LunätzrlAfläsclißKclimißäßkoAlßp smä ru susbßn be^
I) . k . Luss in .äsr tzroüsn Ltmilß/U Limcien , i/2 ( il . Poll . per kimtr
gvokllssllsr, Lls FoM .de/ einem ^LutMMN liier im I^aMe , voy
seibiMr tzuMtüt. -Fuclt kanp unter Mte 8mäm- iZiiscimi't Z Un--
nM Kredit / eZeken xverclen, xvenn es vsrlunFst >vixä.

2 ? Die ie§ der hiesigen Herings- Fischerey« Compagnie festgesetzte Dividende
ad 5 pr . Cs . , von rem Fang de Juno t78K , werden den » M November Md solMdk
Lage dieses Jahres autbeMt, Md zwar : am Eomtoir zu Emden,

bei dem Herrn Carl Ludwig Brauer et Sohn in Bremen,- -— Mgrrkin Jorner m Hamburg,
-— - Aug . Gvrci. Pieschel sem in Magdeburg,— - Borger et Sohn m Herlin,- - Christ . Heinr . Steinick - in Stettin und- -— Georg Brulnvisch rn Köaigsderg,

welches denen rssp . Interessenten gedachker Compagme hiedurch bekannt gemacht wich»
Emden , den ; OGber 1799.

Die Dmetgres,
Maurenbrecher . Braun.

24 Aufdas in der vorigen JutEgenz angekZ -ndigte große Werk : Caiholikon,oder Wörterbuch der Europäischen Sprachen, welches im Verlage der
Gebauerscheu Buchhandlung herauskommen srll , lv-irbvon mir Pränumeration angenom«
men , auf jedes 'Alphabet r Nthlr. 4Egr . , mithin auf die erste 5 Alphabet starke kie-
fcnryg sMk- ! r . 2y Ggr . in Kolo , bis Ende Octcbers d . I . Plan und Inhalt nebst
Probeboqen ist hiPelbst bsy mir , und in Jever bey dem Buchbinder Greße , der eben--
sasts PchnumrraakW samlch z.ur Einsicht zu b : kommen . Anrich, den z Ottob 1790.

I . Doyen.

, F 5 D ê Regiernngsräthin von Miesen ist gesonnen , verschiedene Aepfel- Birn-
«nd Nmß Skamiue aus der Hand zu verlaufen .

'
Liebhaber dazu wellen sich gm 27ttnOctsber m Upgant gehörigen Orts einfiuden, uK nach Gefakenaecordirm.

- 6 Bei dcmBnchdruckcrBorgtest inAurich Hai dir Presse verlassen : Geschichteder Entstehung, Fortpflanzung, Ausbreitung und inner » politischen svwol als kirchlichen
Einrichtung der Mährifch -HcrrnhutWen Drüder Genieine, rtes Bändchen, von LudwigRventgen , eva«- elijch-iutherischcn Prediger zu Petkum . Die Herrn Subscribenten kön¬
nen ihre Exemplare da, wo sie subscribirt haben, abhvlen lassen . Da dies tte Bändchennur io 1/4 Bogen , !ark geworden : so erhalten es die Herrn Subseribcnteu für 10 ggr.Einige Exemplare sind noch vorrachig, und können etwaige Liebhaber sich an sämtlicheBachhaMtt und Buchbinder wenLea , best denen das "Exemplar snr

' i - W . zu haben ist,
( Ws . 41 . A g a g a a ) Hteek-



L, WGprSrAMsWtzjMdStztkis KS ^mmE Ms ij- r» P
.NM srtzrv-« '' »rMtz Plr . r-S Ä-? R rst ^ LW Msj '

H- ?:M,iSkUy4^ s » r -ns;

Nachdem dle Herzogl . Nezierung zu Oldckvukß M InferffM WMK DkeK
: -l rix - "7 kl Ku^ - VklL ) 7',N 2 ^t j>T

^ . .WeAi . Isaae «srü», tziuey AsMe. MchrM AmsterLsm gebürtig, . WM , « eg« «Ä
. MgeWciisy WHacht^ verfch

'
iedener im hiefigeu Lande yeMe« MeSeeepeu» ! brym

UrSdfzkrich )k' iüDcImenborst Wchitch ÄNtzeM̂ ^ v«d ^örfMerMkZLrtOMerM
tzewksen/Desegrnheit gefunden^ HM am t rm - 1eK< re< Mbeads - -iMveia' Vefäng«
Visse zu entwischen, dem PubUum aber sehrdaraugelrqenlst, daß -.derselbeMedertt-

^ griffen und dem befinden nach zur .gehüh^ nden^Elrase gezogen werde : Ho werden

MjiM aver msMlger , auf orezen ^ -uwWepeu , «nqwr.Aq.^ ayr. M, .7 vu» MNMP
tanger Statur ist^ einen schlrarzcn D/rt / GWzeWase Haare/uOcin

' läiiDchttz
Erficht hat, bey seinet Wtweichuvg einenhlsuchlakenkn Rock/Lamssol M Hvse v -n
sogenannten Heidmaaschester , ein cakuuenes UntereainW und Stieseln trug/ein wam«
sames Auge zu baben,ihm ln BetcerungtfaSe arrtt -ren zu lüffen , und un/Wunschst
eine rechtkgrfällige Nachricht davon zu errheitetz^ wilch

'
e . RechcswiLsährigkei ^ wir m

Shokicheu Fällen zu erwiddeiss erböiig fiutz.
' / / ^ ^

Urkundlich unter hem zur hiesigen/HerMl. . Negierungs » kauzley verordlicte»
ZnfikM. SldeKur'

g in Caueissaria , den rz SW i/s « .
'

-
' / "

(L. §.) . Wolters . ^ BerM " ' ^ .

ersuchet hakt so wisd sämtlichst ! Gerichten hiemit ausgegebeu , den darin beschriebenen
JudettinBekrekuussMlssrreckren zu lasse » , und davon zur weitern Verfügung «Wo
AN -eige zu thun. Mur,!ch^ dk » 4. Ott. i ^ ZO ^ ^ ^ - . 7 .. .

^ VWWÄrMüog . .
"

s v . .
' -> .

; Bey .Aehvng der,2kcn . Clässs 24ter Berliner klaffen >Lotterie find sowol .ans
meinem Hqupt- eömsvir, als bch meinen bekannten Ufiter Tslleckeurs, . . folgende Kewinije
gefalleN,MNo. 26^ O4inir lürchi . Ws . LLirz/SSizi - jedemtt ? 2ÜHI . Äo. 1725 ; ,
r7vzss 19570/ 26154 Mid 26/98 , jede mit 8 rthl . Die Gewinne werden , wo der
lchttre Einsatz geschebcu, gleich ausbejahlt ; die Acht gezogeneRuwmeenader müsse» vor
den 1 ten öröveNver'd . I . renoMtWn , weiln die Ziehung der zten klaffe auf den N«
Rooember ftstgesetzet

' ist. KaribLoös/zur ZtenGnffe .sind bey mir für den bekavutMWit
zu habe«. Eiitven , den z Dkfbber i- 9a . ' ' " '

l - z . - - . . . WmelqchALepy. /,

' / .
' / ^ 7MWetI <W^ ÄaMtlrmBsrdxch , ^

tttisem Wüpk - Eollecrkiinö m M von «« HeMEM ^ 'E-MÄrilstOttde » « -
L » « l» » N k ' H M « )



SN

Bern mit Gewinne geiles , als No . 6rzs , 14227 , jede ML §sM . Ks . 1S5S,
rüroo , 298z ; , 2989z , » de Wik 20 Nh !. Ns W76 , S1ZI , 14276 , jede mit
iß rthl . No. 298 ZZ mtt >2 Ml . No. 1026 , 1OZI , 1299 , 6125 , 6135, 6161,
14215 , 142 .55 , I628A . 2051Ü , 20318 , 2 n; 8 e , 2 Z495 , 29925 , 2PYZI , jede
Mit 8 rthl Die Gewinne werden fogstich gegen Iurückücservng des Original - Looses , wo
derEinsatzgeschehen , ausbezahlch D . e nicht heransgekommene Loose müsse « bey Verlust
ihres ftrrein Anrechts vor den 8ttn November d I . renoviert werde « , da dir Ziehung
der zt? n Tlr. ffe alsdann festgesetzt ist - Kauf Loose zur zteu Classe find bei uns iü gasze«
und 1/4 ju Hcherr. Au rich , den 6lcn Ottsber 1792.

Joseph ekWolfflkaSim

4 In der zweiten Class.' 24ker König ! , klaffev - kotterie zu Berlin find m des ««-
ttnstehendkii snmi tc .bp. en Collection die Dillers - Nummern 17252 , 17272 , 17276,
17 - 99 , > 8520 , 1852k , j de Mit 8 rrhl. und 18502 mit 16 rthl . hrrausgekommrn,
seren B ^r chtigung stündlich bey dem .-enigen planmäßig er folgen Mi ß , von welchemdas
Loos gekauft und conti ssMirt ist. Die übrige für die folgende Zte Llaffe, deren Ziehung
auf den ZtenNoö mber asgefitzt i§, liegen grststebeneLoosemüssen längstens vorAusgang
dieses MonatS Occobrr verneuerk werde«. Kauf-Loose find «och einige vsiräthig . * urich,
den 7ten Oekober 1790.

Jfaac Sal-nmr,
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